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Historische Märkte zu 
Ehrenberg bilden feierlichen 
Abschluss des Bergherbstes  
 
 
Ein buntes Programm rund um Brauchtum, Tradition, Kultur und Kulinarik hat in den letzten 
Wochen wieder den Bergherbst in der Naturparkregion Reutte geprägt! Die 
Abschlussveranstaltung bildet der historische Markt zu Ehrenberg, der vom 15.-17. Oktober 
ein letztes Mal in diesem Jahr zum Eintauchen ins Mittelalter lädt. 
 
Egal ob bei einem Musizier-Workshop in der Harmonika Welt, beim Bewandern einer 
Lechweg-Etappe, bei einer Exkursion zur Hirschbrunft oder bei einem der vielen 
Kulinarikpartner: Seitdem der Bergherbst mit der Schafschied in Höfen eröffnet wurde, 
konnten Gäste wie Einheimische in der Naturparkregion Reutte viel Regionalität hautnah 
erleben. Pünktlich mit Absinken der Schneegrenze ist Mitte Oktober jedoch wieder die Zeit 
gekommen, den Herbst schön langsam zu verabschieden. 
 
Zum Abschluss des diesjährigen Bergherbstes öffnet noch einmal der historische Markt zu 
Ehrenberg seine Pforten. Märkte haben in Reutte bereits seit der Markterhebung mit 
Verleihung des Marktrechtes im Jahr 1489 Tradition. Mit bunten Marktständen, 
mittelalterlicher Kulinarik und einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm inklusive 
Kaiserlicher Garde und Landsknechten lässt der Markt bei der Ehrenberger Klause die 
damalige Zeit wiederaufleben. 
 
Das Wochenende vom 15. bis 17. Oktober bietet die letzte Gelegenheit, den Markt in diesem 
Jahr noch zu besuchen. Geöffnet ist er am Freitag von 11:00 bis 21:00 Uhr, am Samstag von 
10:00 bis 21:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei und die 
Parkplätze im Klause Areal stehen den Gästen zur Verfügung. Zu beachten ist, dass für den 
Eintritt ein gültiger 3G-Nachweis erbracht werden muss und Registrierungspflicht besteht. 
 
Weitere Details zu den historischen Märkten auf Ehrenberg, sowie zum Bergherbst der 
Naturparkregion Reutte, lassen sich auf www.reutte.com nachlesen. 
 


